
Das Projekt „Verrückt? Na und!“ beantwortet Ju-
gendlichen und Lehrer*innen große und kleine Fra-
gen zum Thema seelische Gesundheit. Ziel ist es die 
Stigmatisierung seelisch kranker Menschen zu ver-
ringern sowie Ängste und Vorurteile abzubauen. 

Die „Verrückt? Na und!“-Schultage und Fortbil-
dungen für Lehrkräfte werden von persönlichen 
und fachlichen Expert*innen gestaltet. Die Teil-
nehmenden lernen Warnsignale seelischer Krisen 

kennen, können jugendtypische Bewältigungsstra-
tegien diskutieren und herausfinden was ihr seeli-
sches Wohlbefinden stärkt. 

Ängste und Vorurteile gegenüber Menschen mit 
seelischen Krisen werden hinterfragt. Besonders 
eindrucksvoll ist die Begegnung mit den persön-
lichen Expert*innen, die von ihrer Lebensgeschich-
te erzählen und das komplexe Konstrukt seelische 
Gesundheit näherbringen.
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